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Um wo möglich unser Land von den Beschwerden, welche die

Gegenwart der französischen Drnppcn verursachen, zu entledigen, hat
der Große Rat an den dermahlen in der Schweiz kommandirenden

französischen Herrn General Barbon ein Schreiben erlassen, in welchem

nebst der Anzeige der ruhigen Constitnirung sämmtlicher Behörden
dieses KantvnS, das Ansuchen geinacht worden ist, die Französischen

Truppen ans demselben gänzlich wegzuziehen.

Bor der Entlassung deS Großen Rates wurden die Herren
Bnndeshänpter und ihre Statthalter noch besonders beeidigt.

Da erster» durch einen Beschluß des Großen Rates die

Bestellung der Kanzley des Kleinen Rates überlassen, und zugleich

bestimmt worden war, daß der erste Beamte dieser Kanzley gleichfalls
im Beyseyn des Großen Rates beeidigt werden sollte, so stellten die

Herren Häupter demselben den RathShcrrn Christian Karl Wredvw
von Chnr als den von ihnen ernannten Kanzleydirektor vor, welcher

dann in dieser Eigenschaft den Eid wirklich ablegte.

Dieß sind, wertheste Bnndsgenvssen, die Einrichtungen, von
welchen? wir Euch vorläufig Kenntnis zu geben nöthig erachtet haben.

Indem wir das gesammte Verbündete Vaterland sammt Euch und

uns dein Schutz und der Söhnt des Allerhöchsten empfehlen, ver-
sichern wir Euch unserer frennd-bnndsgenösischen Achtung und

Ergebenheit.

Der Präsident des Großen Raths,
Vine. v. Salis, Sils.

In? Namen des Großen Raths, der erste Sekretär,

Johann Anton Peterelli.

Beitrag mr Biographie des Reformators
Joh. Fàitms Moànns.

Dankschreiben der Stadt Chnr an Zürich für NcbcrZassiing des

Johann Schmid als Pfarrer der Chnrer (Martins? Kirche, mit Angabe
der Gehaltsbedingungen. slöö?, 2. März.>

Unnser frnndtlich willig diennst, sampt was wir eren liebs und

gnts vermögen znnor. Edel, vest, fürsichtig und insonnders gut fründt
und getrüwen lieben eyd und pnndgnossen.

Das ir nnnS den ersinnen wvlgelerten Herren Johann Schmid,
bewiser dis brieffs, nfs unnser sründtlich ansuchen zu einein predi-
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canton und vorstcuder unnscrcr kilchen verguudt und bewilliget,
sagend wir üch zum ernstlichisten und lllysigisten lvb und dangk.

Mitt erbietnng, sölliche liebthat und fründtschafft umb üch, unser

insonders gute frnndt und gctrüw lieb cyd und pnndsgnossen, gautz

fründtlich in aller gutwilligkeyt ze uerdicucu.
Und diewhl wir dann gautz zwyfels vn, er Herr Johann Schmid

söllichem ammpt so trüwlichen ccrlich und cristenlich vorstan, das Gott
dardurch gelopt und wir gut benügcn und gfallen daran habent

werden, so habent wir ime ein pfrund gemacht und geschöpfft, das

er sin erlich nskomeu und narnng, als sinem stand und ampt wol
gezimpt und er würdig ist, gehaben möge: nämlich wollen wir ime

eine eerliche behusnng ingeben, ouch ein kruttgartcn mitt ettlichen

wynräben daby und dann järlich einhundert und achtzig gulden gelts,
benantlich zu jeder Fronfasten vierzig und fünff gulden. Wellen in
ouch stür und wachtfry sitzen lassen. Mitt fründtlichem begeren, er

wolle sich (unserm kleinen vermögen nach) diser pfrund heutigen lassen

und sich uff fürderlichist mitt nwerem gnnst und willen alhar zu
unns verfügen, dann wir sin gar maugclbar sind. Das wollen wir
in glycher gntwilligkheyt, warum wir üch lieb diennst bewyscn

mochten, allzyt bereits willens haben zu verdienen. — Uech und

unns hiemitt Gott zu gnaden beuelchende.

Datum Cnr den andern tag Marty anno w. L vij.
Burgermeyster und rath der statt Cnr.

Adresse: Den edlen, besten, fromen, fürsichtigen, wysen Burgermeyster

und rath der statt Zürich, unnsern besonnders guten sründen
und getrüwen lieben eyd und pnndtSgnossen.

Kantons-Archiv Zürich. Akten Graubünden.

Johann Schmid genannt Johann Fabritius Montanus, geboren 1527 zu

Berg heim im Elsaß, gestorben am 5. Sept. 1566 in Chur.
Fritz Jccklin.

Chronik des Monats April.
(Schluß.)

Fcuerwcftrwescn und Feuerpolizei. Am Feuerwehr-Chargiertenkurse
in Jlanz beteiligten sich 67 Man» aus allen Gemeinden des Bezirkes Gleniicr.

Tanitäts- und Vcteriuärwcscu. Das Bulletin über den Stand der

Infektionskrankheiten vorzeigt für die Zeit vom 25. März bis 25. April: Wilde
Blattern in Flims, Chur und Arvsa; Masern in Remits, Silvaplnna, Chur und

Schlans; Scharlach in Alvaschein, Flerden, Davos, Küblis, St. Antönien, Arvsa,
Disentis und Somvix; Keuchhusten in Medels i. R., Nusenen und Splügcn;
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